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Do, 6. Feb 2025 19:00 Uhr

Wege in die Ungewissheit:
‘Doch an uns ist es weiterzugehn…’

Im Rahmen der Tage des Exils
der Körber Stiftung

    Ausstellungseröffnung und Ausstellung

Die Kunstausstellung der spanisch-deutschen Künstlerin Margarita Medina beschäftigt sich mit
den Fluchtwegen verfolgter und geretteter Jüdinnen und Juden in den spanischen Zentralpyrenäen
zur Zeit der NS-Diktatur, speziell mit dem Weg der 16-jährigen Fanny Gewürz (1924–2008).

Malereien, Skulpturen, Gedichte und Fotos halten die Erinnerungskultur wach. In der Vernissage
gibt eine szenische Lesung, präsentiert durch die Menschenrechtsgruppe Helmut Frenz, Einblicke
in die Flucht von Fanny Gewürz.



Öffnungszeiten: Sa 10-14, So 11-16

Veranstaltet von: Apostelkirche Eimsbüttel und Menschenrechtsgruppe Helmut
Frenz Gefördert durch: Herbert und Elsbeth Weichmann-Stiftung

Ausstellungseröffnung: Do, 6. Februar 2025, 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer: bis Fr, 7. März 2025

Zeiten auf Anfrage: ev.-ke.de
Eintritt frei

Mehr Infos:

https://koerber-stiftung.de/projekte/tage-des-exils/tage-des-exils-hamburg-2025/
veranstaltungen/

Margarita Medina
Atelier und Praxis für Lebens-Kunst
Auf der Egge 29. 33619 Bielefeld

Fon: 0521 98908204
www.art-margarita-medina.de
info@margarita-medina.de


